
Der Lecha Caunty Patriot.
UIl -» t« ««, g-druck, und h-rau»g-g-t,» «on R«ibem Tllth und W. J>. No. ZI. « -W-M d-r dr-Iftöckigl-u G-biud-, ausser N-rds-i!, dir W-st Hamrl>o»S,r-k

No. 51.

Aas große Englische Heilmit-
tel.

Sir John Clarke's
berühmte« Mittel für Frauenzimmer,

,üb»r»lt»t nach »in»r Vorschrift de« Sir I.
Elarke, M. D., ausgezeichneter Arzt

Diese unschSsbar« Medizin ist unfehlbar filr dieHeilung von allen den schmerzhaften und gefährli-
chen Krankheiten, welch«n die Constitutionen von
?rauen,lmm«rn unterworfen sind. Gie vermin«de« allen Uebermaß und entfernt alle Hindernisse?und auf eine sofortige Heilung kann man sichfich«r verlassen. '

»erheirathete Frauenzimmer
>ft dieselbe ganz befind»« schätzbar. Sie bringt in»rn«r kurzen Zeit di« monallichen Perioden auf ein«gewünschte Weise an.

Jede «ottel, Prei« ein Thal-r, bat d«n R«uie-«ng« Stamp »«n Sroßbrittanien aus fich, um Mschuagtn zu v«rhüt«n.
Seid »»rfichtig,

Di«s« Pill«» follt«n nicht gtnommrn wecdcn inden b"> ersten Mona,en der Schwangerschaft ;in
d«m di«f«lbe sicherlich «in« unzeitig« K«burt v«rur>
- ''den andern Gel.qenh«jt aberfind dieselbe völlig sicher.

In allen Fällen von »«rvüfen uiid Spinal-Anfäl-
l«n, Schmer,en in dem Rücken und den Gliedern,Herzklopfen, Hosterick«, u. f. w., bewirken diese Pil-len «ine Kur, w«nn alt« ander« Mittel fehlgtschla-g«n haben : und obschon ein starke« Heilmittel, ent-
halte» die Pille- dtnnoch krin Sis«n, Calom-l, An-
timoov. noch irg«nd etwa« sonst, das der Sonstitu->>on schad«t. '

Voll« «uw«isunaeu befinden sich in deu'Pamph-
den sollten' welch« wohl aufbewahrt w«r-

Post-Stümv« in eine» Brief «inae-schlofftn. an ,rg«nd «in«n authorisirt«n Agenten qe-
i'S'nd Jemand ein- 80t,.,, enthaltend50 Pillen, beim Rll-kkthr der Pest zu.Alleiniger Ag«nt f«r ti« Vereinigten Staaten

und di« Sanada«. Moses.
R»ch«st«r, N. A.

»»
zu habe» bei den Druaqisten Zobn«. Moser und Sawall und Martin, in Allentaun.

Linderung in U) Minuten.
BryanS Pulnionie Wafers.

"erst Zubereitet in
m der ,e unier dem0?-««- Pul n. on , . Waser «. in diesem oderirgend einem andern Sand, vor da« Pudütum ae-

dracht wurde. D.r ächte Artikel kann dadurch er.kannt werden, daß der Name von Nroan aus jeden
Wafer eingedruckt ist. '

Bryan's Pulmonic Waferö
Rauhet""' Verkältungrn, w«hen H»l« und

Bryan's Pulmonic Waferö
»sthuia, »ronchili« und schwere« Ath-

Bryan's Pulmonic Waferö
Kuriren Blutspeien und Schmerzen der Brust.

Bryan's Pulmonic Waferö
Au«z«hrung und Sungtn-

Bryan's Pulmonic Wafers
Kuriren Jritation d«r Noula und Tonfil«.

Bryan'S Pulmonic Wafers
Kurirea di« obigen AnsSll«n in zehn Minuten.

Bryan's Pulmonic Wafers
und Sonstu

Bryan'S Pulmonic Wafers
»e?«er skr Voealisten und öffentliche

Bryan'S Pulmonic WaferS
"»schuldigen Zori» und schmecken

Bryan's Pulmonic Wafers
Entfernen nicht nur allein, sondern bewirken ein«auernd« Kur.

Bryan's Pulmonic WaferS
Werde« warrantirt allgemeine Zufriedenheit z

!«in« Zamili« sollt« «lm« eine Bor von Nryan's
Pulmonie Wafer« im Haufe, fein,

ein Reifend«! ohn« einen Verrath von Bri'an's
Pulmonic Wafer« in seiner Tasche,

eine Person wird fich je sträuben LS Sent« flliBrnan'« Pulmonic «äfer« zu bezahlen.
Job Mose«,

alleiniger Sigentbümer, Rochester, N. P.
zu verkaufen bei den Druaqisten

ohn B. Moser und Lawall u»d Martin ui Allen

Zebruar 11, Ivo«,

«esellschafts - Auflösung.
> Nachricht wird hiermit gegeben, daß die selt ei-WS" Zeit her bestandene Geschäft« . Verbindung.

der Firma von Farr und Metzger
Allentaun, Ltcha Eaunt?. in dtm Stitftl- und

- Geschäft, am 2ten Februar 1863, durch
Miderseitigt Einwilligung ausgtlößt wordtn lst.?werd»» daher alle Diejenigen ersucht, die an

Firma schulden, innerhalb 30 Tagen, an

Mm alten Standplatze No. 79, in besagter Stadt
und abzubezahlen,-Und Solche dl»

Mch rtchtmaßlgt Ansprücht zu machen haben, stnd
Michsall« ersucht solch» wohlb»fiätigt »inzuhändi-

Jacob L. Farr.
Alfred Metzger.

»Die Geschäfte
Gtschäst» w»rd»n in Zukunft von dem Un<

aus alleinigt Rtchnung an dem al-
Standplatz» fortgesetzt, allwo er inim»r alle

MlenW GchWtze« irWtz MteselnW Hand halten, und auf B»st»llung»n v»«f»rti-
und dafür immer nur di» all»rni»drigst.n

M'b» f«dtrn wird. Rufet dah». bei ihm an.
W" e«wird ihn immer freuen recht viet» Kun-

anspr»ch»n zu f«h»n ?und wird all»« Mögliche
suchen, so daß All» s»in Lokal wohl zuftl»d»nMaßt".
Mlllenlaun, Februar 11, nq4m

Bericht
der Lecha Caunty Ackerbau-Gesellschaft.
IBSS Liabilitäten.
gebr. 3. Anleihen »on »erfchledeneir Per-sonen »2746 31
Bllanz zu Gunsten der Gesellschaft 1343 S 64

»16,181 9S
I««S. Asset«. «
gebr. 3. Liegende« Vermögen »3266 00

" Verbtsserungen 12,519 2l
" Diploma Platt» 156 00
" Elftrne Walzt zz t>o
" Due-Bill 62 32
" Baar in der Schatzkammer 222 42

. Sik.lBl 95

A. G. Ateninger, in Rech,
nung mit der Ltcha Eaunt? Ackerbau » Gesell,
schaft, von Februar 4, 1862 hi« Februar 3
1563.

IBUS. Dr
Febr. 4. Baar vom vorigen Jahr T251 14
Mär, 2S. " Anleihe 275 0g
April 18. " Interessen 66
Juli 22. " Member-Ticktt 16 yy
Oct. 21. " Anltiht Zyg gg
Jan. 36, 1863. Rtnt von Brinktr 24 62

" " Permit für Probebahn 260
<' " Member-Ticket 10 06
" " Heu verkauft 118 18

5992 40
»BVS «r
März 16. I.Heninger, Schultar «2 24

" 30. Interessen auf 550 NU 33 60
" 20. Interessen auf 200 12 60

April I. do. auf 400 24 00
" 2. d'o. auf 300 18 06
" 2. Anleihe und Interessen 276 95
" 27. C. F. Haintz, Drucker-Bill 4l 5,6

Juni 30. I.Fetzer, Heumachen 32 68
Juli 14. I. Strauß, Tax 15 13
Aug. 30. I.Fetzer, Ohmet machen 2l W
Sept. 26- I. Fttzer, Frnziiiachcn tc. 12 87

" 29. R. Wuth, Drucker-Bill 3t 50
Ort. 2. Moß und Ainey do. 27 06
Jan. 3,1863. E. L. u. S. A. Ätck

für Pfosttn 8 66
" 14. Sägtr ii. Lrisenring, Drucken 65 85
" 17. Jnteressrn auf 300 18 60
" 22. do. auf 156 900

Febr. 2. Mose« Hoffman, Ta» 4 40
" " Verschiedene Au«gaben 64 90
" "A. G. Reninger, Schatzin. Gr-

bühren 25 60
" "I.Stähler, Scrretär«-Geb. 25 00
" Bilanz auf Hand 222 42

5992 46
Wir die Unterschriebenen, al« Eommitlee er-

nannt, um dle Rechnung von A. G Renin-
ger, Schatzmeister der Lecha Eaunt? Ackerbau-
Gesellschaft zu auditen, berichten daß wir dit bt-
sagtt Rechnung genau untersucht und dieselbe al«
richtig gesunden haben, und finden In den Hän-
den de« Schatzmeister« rine Bilanz von zwei hun-
dert und zwei und zwanzig Thaler und zwei und
vierzig Eent«.

Bezeugt« mit unsern Unitrschrifttn dies»» 23.
Ftbruar A. D. 1863.

Charles Keck,
H. B. Pearfon,
D. I. Martin.

März 4, 1863. nq3m

Hinterlassenschaft des verstorbenen Jo-
nathan Kunkel.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al« !
Administrator von der Hinterlassenschaft de« ver-
storbenen Jonathan Kunkel, letzthin !
von der Stadt Allentaun, Lecha Eaunt?, ange-
stellt worden ist. Allt Ditjtnlgm dahtr, wrlch« ,
noch an btsagte Hinterlassenschaft schulden wer-
den hiermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-
zurufen und abzubezahlen ?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
fall« ersucht solche wohlbestätigt innerhalb besag-
ter Zeit einzuhändigen an

I. W. Kunkel, Adm or.
Januar 28. nqtim

Zu verkaufen,
ein zum Theil gebrauchter aber noch guter Vi er-
Gäul»-Wagen. mltßaddp, ein-
gerichtet um auf dem Wagen und auch hinten an
demselben zu speeren?ebenfall« einueuer Jen-
n? Lind Spaziee-Wagen. Die Bedingnngen stnd
billig. Man melde stch bei.

Gehman und Schönly.
Hnstnsack. Februar 4. nqbv

Kleesaamen,
Timotbvsaamen und Flachssaamen

zu verkaufen und wird gekauft von den Unter,
schrieben«,, in der Hamillon.Straßt, nächste Thu-re zu Powell«' Maschinen-Schap. in Allentown.

Blank und Christman.
> Februar 25«, 1863. nqbv

«vm. «. Marz. (5 M Ru.ik

Marr und Runk
Rechtsgelehrte und Rathgeber ,n den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Prnns.,

stnd mit »lnand»r in G»s»llschaft getreten, sür das
Practiciren der Gesetzen.

Eollektionen und andere gesetzliche Geschäfte
in den Eauntie« Lecha. Northampton. Earbon
v-rk«. Bück«, u. f. w., werden pünktlich besorgt

Dreember 5. natv

Port-Monais
und Pocketbücher.

Eiirherrliche« Assortiment der al>»rb»st»n Port-
mana'i« und Pockrtbücher, fvtben erhalt«« und hit-
lig zu »«kaust» bei

Guth und Hagenbuch.
November 26, t862.

Assignie-Verkauf
von

schätzbarem liegendem Eigenthum.
Am Samstag dm 14. März, um 12 Uhr Mit-

tag«, soll am Sffenilichtn Gasthause vonl osi a h
Scherer, nahe der Rollmühle, im erstem Ward
der Stadt Allentaun, folgende« liegend» vermögen
zum Verkauf auSgeboten werden :

No. 1. Eine Lotte Grvnd,
26 Fuß Front und 23V tief, gtltg«n an dtr Eck«
d«r Front und Librrt? Straßrn, zwischtn dtr Roll-
inllhlr, lm ersten Ward, in der Stadt Allentaun.
Darauf ist errichtet ein

dreistöckigteS backsteinernes
Ztohrgebüude,

26 bei 34 Fuß. Das Hau« ist eingerichtet um
Stohr-und andere Geschäft» zu brtrtibtn, mit ti-

ner zw»istöckigttn backsitintrnen angtbauttn Kücht
16 bti 2V Fuß, und tintr Främ Waschküche. Da«

Gebäudr ist gegenwärtig bewohnt von P. Cole,
im Slohrgeschäste, auf dieser Lotte besiitttt stch
«btnfall« tin gultr Främ Stall, wir auch tin Brun-
ntn mit gutem Wasser. Diese« Eigenthum ist der
Aufmerksamkeit von Kapitalisten empfohlen, in-
dem e« nahe der Eisenwerken liegt, und ist einer
der besten StohrSstand« in jrnem Theil der Stadt.

No. 2. Ein Haus und Lotte,
M«M»gränz,nd an das Obige an der südli.

Seite, in der Ausd»hnung von No.
l. ähnlich. Das Eigenthum ist gegenwärtig be-
wohnt als ein Boardiug-Haus und Salon, mit
guter Kundschaft, und da e« nahe den Eistnwer-
ken geltgtn, ist e« der Aufmerksamkeit von Kauf-lustigen wohl werth, und könnte zu lrgend von
Geschäften eingerichtet werden.

No. Eine Lotte Grund,
gränzend an No. 3, an der südlichen Seite, ent-
haltend 2511 Fuß lu Front und 231) Fuß ln der
Tieft, Ditft Lotte wird in k einen Stücken zum
Verkauf angeboten, wie e« dem Käufer am btstenschicken mag

110. 1. Dit unjjetheilte Hälfte
einer Lotte Grund,

In der gront Straße gerade gegenübtr drr Roll-
inühlt, 2N Fuß in gront und 23i) titf. Darauf
befindet stch ein

dreistvckigteS backsteinernes

M» Wohnhaus,
18 Fuß 6 Zoll in Front und 3i» in der Tiefe.

Alle« das liegende Eigenthum, ganz und ge-
meinschastllch an mich übertragen durch William
Mery. von der Stadt Allentaun, für den Nu-
tzen stintr Crtditorrn.

Kapitalist»» wtrdrn wohl thun wtnn ste be-
denken daß da« obige schätzbare Vermögen nqhe
der Rollmühle liegt.

»S'Ein gute« Recht kann gegeben «erden an
oder vor dem lsten April nächstens.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jonas Koch, Ufsignie.
Februar 25, 1863, nqbv

Scheriff's Verkauf.
Drr Schtriff von Ltcha Eaunty wird am Don-

nerstag den l9len Mär,, um I Uhr Nachmittags
am Hause von I o s t p h F. N t u h a r d. In
Allentaun, folgendes beschriebene Eigenthum ös-
fentllch zum Verkauf feil bieten z

Ein Strich Land,
gelegen ln Salzburg Taunschip, beschrieben und
begränzt wie folgt z Anfangend an einem Cor-
ner und dann entlang Land von Eha«. L. Mar-
tin, Jacob Geislnger, letzthin von Jac. B. Kem-
m»er und an dle kleine Lecha, enthaltend acht

Eingezogen und in Execution genommen al«
das Eigenthum der Allentaun Eisenbahn Gesell-schaft und wird verkauft von

Schaff,

Alles gegen die Welt!
März

Vroktö Schtibtoschießto
an. Gasthaust von

David Ptter, (von Jacobj
Waschington Taunschip, Lecha

j l W, Eaunty, wo dit Waschington und
Mjh/si Htidelberger bereit stehen werden,

irgend andere Schützen zu
t schießen, dit stch da tinfinden wtr-

. Besonder« sind die Earbon
und NorthamptonEauntier ein-

geladen beizuwohnen, und alle übrigen im Eaun-
ly die ihre Schnäble gewetzt haben wolltn.

David Peter, (von Jacob.)
Ftbruar nq3m

Geld wird verlangt!
Allt Diejenigen weicht noch in dtn Rkchnung«.

Büchtrn,.von S. W. lrexler, und Eomp.,
Bauholz-Händler in der Stadt Allentaun, schul-
dig sind, irerden hierdurch aufgefordert ohne Zeit-
Verlust bei E. W, Trtrltr ln btfagler Stadt anzu-
rufen und Richtigkeit zu machen.?Solche die
diese freundliche Nachricht unbtrückstchtigt lassen,
werden sich es selbst zu vtrdankrn habtn, wtnn sttUnkosttn btkommen.

E. W. Trerler, und Comp.
Ftbruar 18, 1863. nqZm

Kirch - Einweihung.
Samstag« und Sonntag«, den 2 l sten und 2?sten

März nächsten«, soll die Ct. Johannis Kirche in
Nieder lowamensing, Carbon Saunt?, feierlichst
dem Dienste de« Allmächtigen geweiht werden, bei
welcher Gelegenheit verschirdene fremde Prediger
Gottesdienst halten werten, Vormittag« und Nach-mittag«. Da« Publikum ist achtungsvoll ringe-
laden beizuwohnen.

?
Die Baumeister.März t, ,863. ' »Z?'

Mittwoch, den Ilten März, 1863.

Die Lecha Eaunty gegenseitige Feuer-
Verficheruugg-Gefellschast.
»ei einer jährlichen Wahl durch die Mitgli«d«r

der L«cha Saunt» g«g«nseitigtn V«rfich«runqs - Be-
sellschaft. aehallen am Sien November ISÜ2, find
die folgenden Herren für da« eintretend« Jahr als
Verwolt-r d«r -rwShlt worden,nÄnilich:

Dani«l H. Bastian, Nionrvillr Jodtr, Hiram I.
Schanh, H«nrn Schanh, ?lac«b PSger, Samuel
«ernbard, Walt«r P. Hub«r. Zacod Wenner,
Aeorg« HartzeU, Reuden Donner, Reuben Hen-ninger, Owen W. Faust, Edward Kern.

Und nun, am ISten November v«rsamm«lte fich
diese« B»»rd, und «rwShltr folgend« B«amten für
da« laufende Jabr:

Als President?Hiram Z. «chanl,.
Als Schatzmeister. ?G. Ä?. Haryell.
Al« Secretär ?Senneville A?sder.

Secretärs Bericht für IBVS.
Benneville Moder, in Rechnung mit der

?Secha Saunt? gegenseitigen 8«u«r iverslch«runa-
Scsellschas,:"

b

Januar t, IV63.?Bilanz in HÄnden

en it d 3,
«N 32

ISkiZ so? 10

K5lB 42er
Der Secr»«Sr gibt sich Credit wie folgt:

Zlusdezahlt an den Schatzmeister S.
kichtenwallner vom 2ten Ixnuar
IBS2 bis zum 4ten Jonuar 1863 58

Polizen auf Hand I 2 84

KSIB 42
Visier ist zu bemerken, das Hr. S a m u e lS e r ch, von Rcrt'iamrton Saun»', al« Zlgrn, dieser

Gesellschaft ernannt worden ist.?Lolche daher wel-
ch« ikr Sigtnlhum versichern wollen.können entwederbei ibm oder irgend einem der »be« genannten Ver-walter »orsprechen.

Schatzmeisters Bericht für IB6S.
!? «vi e ichtenwa ll ner. in Rechnung mit

der ??echa Saunt» gegenseitigen seuer»«erficher-
ungS-Besellschaft:"

?r.
Der Rechnungsführer belastet fich wie folgt:

Bilanz in Händen, Jan. 4, 136 Z H2JH 81
Interessen auf besagte Bilanz für I

Jahr gz
Pr«n»«n empfangen vom <tten Jan.

II»? bi» den »I«n Jan, «V» sg.
Baar empfangen vom 4ten Januar

18iZ2 bi« den 3ten Januar 18K3 482 S 5
Januar 3. 18K3, empfangen von B.

Poder, Tar 1 44

«1223 10
Cr.

Gelder ausbezahlt, wie folgt:
Bezahlt durch Sheck No. 32 an Benneville

Sivoner, Feuerschaden HüO W
" Sheck No. 33, an John Roth do. 28 VI
" " N». 34, an P. Srayb ll do. 1»
" " No. 35, an S. Miller, d». ll) gti
" " N«. 3«, an A. Bvttschall, do. 382 2<>
" " No. 37, an Wahlhalt«r, I K«
" " No. 10 W
« » R«. 44. »n Daniel Bastian, SNO
" " N«. 39, an George Roth, 700
" " No. 47, an Henri) Schantz, 7 W
" " No. 41, an Hiram Schantz, 700
" " No. 49, an Waller P. Huber, 600
" " No. 43, an Jacob PSger, « lX>
" " No. kill, an Jaeob Wcnner, 4 W
" " No. 45. an John Dorne», .5 g»
" " No. 4L, on A. Schmemr, VU
"

" No. 42, an Georg« Ludwig, 9 lX>
"

" No. 48, an Btnn«vill« Poder, BVV
" " No. 38, an Seoi Licht«nwalln«r, 7 9t)
" " No. 49, an Samutl Bernhard, 1 99
" " No. 52, aa Reuden Donner, 1 99
" " No. 51, an George Hartzell, V 99
" " No. 53, an Reuden Henninger, 1 99
" " N». 57. an Oweu Faust,
" " No. 54, an Reuden Tuth, V75
" " No. 69, an Huber und »ppel, 13 25
" " No. 59, an Lcis«nring u. Somp., 12 SS
" " No. 55, un Daniel Bastian 12 9«

Bilanz in den Handet, de« Schatzmeister« 599 76

-»1223 19
Wir die Unterzeichneten l>escheinigen hierdurch,

daß wir die Rechnung von Benneville Poder, See-
r«tSr, so wi« die Rkchnung de« Levl Lichtenwallner,
Schatzmeister der ?Lecha Saunt» gegenseitigen Feaer-
Versicherungs-Wesellschaft" durch gesehen und unter-
sucht, und dieselden, so wie sie »b«n ang«g«b«n sind,
richtig gtfuaden haben.

Walter P. Huher,
George W. Hartzell, Auditor«.
Daniel H. Bastian, ?

Hiram I. Schantz, President.
Beztugt«.?L>. I?sver, Secretär.
Ftbruar 18. 18LZ. nqZm

Äuctioneer.
ci Ves? 0 V«zg! O !

Da dtr Unterztichntit tine Lictnz herau«gtnom-
m»n hat, um das Geschäft eine« Auctioneer« odtr
Vtndu-SrtVtr« zu bttreibm, so ist er berri» alltn
Anfordtrungen In diesem Fache auf« beste zu die-
nen. Alle Briefe für ihn sollten nach dem Wtn-
ner«ville Postamt addressirt werden.

Joseph Gackenbach.
Januar 14, 1863. nq?

Eine sehr gro? Au«wahl Snvtlop»« wurdt so-
tbtn «hallm?und Stohrhalttr wtrdrn btsondrr«
darauf aufmtrksam gemacht? und sind billig zu
Verkäufen bei Gutk und Hagenbu«.

Februar 11,1863.

WAAS -PANÄSS»
Eine sehr schöne und vortreffliche Auswahl von

Wandpapier. ist soeben erhalten worden, Ist au«-
gepackt und billig zu verkauft» bei

Gutk und Hagenbuch.
Allentaun, Ftbruar 11, 1863.

Zollikoffers-Gebetbuch,
oebtn erhalten und billig zu verkaufen bei

<vuth «nv Hagens»-s»,

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

Niger Zeit her bestandene Geschäft« . Verbindung,
unter der Firma von S ch u o n u. Rodgers
in dem ersten Ward der Stadt Allentaun. am 29.'
lanua.r IBKZ, durch beideseittg» Einwilligung
aufgeivßt worden ist. Es werden daher alle Die-
jenigen ersucht, die noch an besagt- Firma schul-
den, sogleich anzurufen und abzubezahlen,?Und
Solche die noch Anforderungen haben mögen, sindebenfall« ersucht Solche ohne Zeitverlust einzuhän-digen.

Herman Schuon.
John Rodgers.

Allentaun, Februar 11, 1863. nq4m

Krieg oder
Verman S^hno»z

Macht einem verehrlichen Publikum die An,ei-
gt. daß er die von der Gesellschaft belritbtNt Gt-
fchästt, nun auf stine alleinige Rechnung fortsetzt,
an dtm alttn Standplatzt, dem ?Jordan Haus,"

Eck« dtr Hamilton und zweiten Straße, und la-
det die Bürger höflichst tin bei ihm vorzusprtchtn
und seinen großen Vorrath Waaren zu besehen,
btiondtrs da nirgend« in Allrntaun billiger ver-
kauft wird, und er Im Staude ist, Haushält» mit
jedem Artikel zu versehen, der In sein Fach gehört.

Die Grozeries,
dle «r gegenwärtig auf Hand hat sind von der
feinsten Sorte und besten Qualität?bestehend au«

Zucker, Kaffee, Thee,
Molasses, Gewürze,

u. s. w.
Provisionto von allen Arten.

Getrocknete Früchte von allen Sorten.
Glas China und Crock er y

Waaren,
so wie ein verschiedenartiges Assortement von

Hartwaaren, Fäncygüter,
N o t i o n s, u. s. w.

Eine Ansicht meiner W.aren ist achtungsvoll
verlangt?denn ich verkaufe nur gute Artikel an
ordentlichen Prcißen, Krieg oder kein Krieg.

Landes Produkten
werden an den höchsten Marktpreisen im Aus-
tausch für Güter angenommen, und e« werden
tinigt Hundert Büschel Aepfel und G.undbetrrn
"trlangt. so wie «btnfall« rine Quantität Butter,
Eier, Schinken, u. f. w.

Stoppt bei mir!
Die Osrel-GefÄZlMe.

Da er das Jordan Hau«,
Verbindung mit dem Stohr,

und zwar im nämlichen Ge»
DWIDIqM» bäude bewohnt, so gibt er

gltichsall« Nachricht, daß er

auch dirses Geschäft betreibt, und ladet da« rei-
sende Publikum ein, ihn mit einem Besuch zu be-
ehren. Sein Tisch wird allezeit Alle« gewünschte
enthalten, da« in der Jahrszeit zu bekommen ist.
Sein Bar wird stet« die besten Getränke in sich
fassen, und die Ställe sollen keinen in dtr Stadt
nachstthrn.

Herman Schuon.
Februar 11, 1863. nqbv

Allentaun Akademie.
Da« Späijahr«-Ttrmin hat stintn Anfang gt-

nommtn am Montag dm Ist«» Stpttmb«r.
Zöglinge werdtn zuirgtnd tintrZrit angtnom-

mtn und bezahlen nur von der Zeit da ste elntre-
ten.

Primary per Viertel, S 4 vv
Gewöhnliche Englische Zweige, Sä 50 bis ü lw
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch K 00

" " " und Französisch 7SO
Musik, 8 00
Für den Gebrauch de« Piano« sür Uebung 2 00
Z'ichntn. 2 0«
Ftuerung für dtn Winter, 50
Einige Zöglinge werden In der Familie de«

Prinzipal« angenommen und zwar an 840 per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Muflk und
Zeichnen.

Z. N. Gregory, Principal.
Septem!» 3, 1862. nqbv

Miß Amanda Ä. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Land!«, Milliner

in der Stadt Allentaun,)
Macht ihrrn ftrrundtn und

Publikum Übtrhaupt bt-
daß fit ihr Etablißement

dem nordöstlichen Eckt der
H u Bitn und Hamilton-Strahr, gt-
H radr hinttr Gtrman'q Stohr
und Hagtnbuch's Gasthau« grgtnüber vtrltgt hat,
und daß stt sotbtn von Philadtlp'oia mit rinir
herrlichtn Auswahl Millinär- ur.» gäncy - Waa-
ren zurückge ehrt ist?bestthtNd au« einem schönen
Assortement
Bänder, Bonnet Seuve, Läces, Blonds
etc. Au« diesen Waaren verfertigt fle auf Vor-
rath oder Bestellung «derlei Bon n e t«, die an
Schönheit und NelUgktit nirgtnd« übtrirofftn
wtrdrn könntn.

Nlillinero vmn Landt werden an den niedria.
sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.

Ihre Preisen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und von den allerbilligsten gesunden.

Und dankbar für bertiis genossene Kundschaft
hofft fle auf eine weittrt Fortdaurr.

Amanda A. Kandis.
Allmtaun. S.pitmber S4, 1862. nqbv

Roth, Grün, Blau und Gelb

H. Gabriel.

Großes Gefecht!
Die grüßte militärisch« Geschicklichkeit die jemals

von irgend einem amerikanischen General voUfilhrt
wurde?Burnfidt hat unentdcck» vom Feinde den
Rappakännock überschritten, ohne «inen «inzigen
Mann oder Kanone z» verlieren. Unele Sam trotztder Welt, daß er mit seinen geschickten Senerälin die
Regierung erhalten und eine Wiedervereinigung
herstellen kann?sowie Reninger und Scheimer an
No. S West-Hamilton-Slraße, Allentown, Pa., einer
Eomplirion Trotz bieten, mit ihrem ganzen neuen

reu, Earpetings, Aankre NotionS, etc.
Das plötzliche Steigen der Preiße der Kaufmanns-Waaren, unter den jetzigen Vcrhälluissen, welche q«-

gtnwärlig die öffentliche Gemüther beunrukigen.bat
»ns nicht im Geringsten angeregt. Wir find drter-

Gleichsam so nieder sind.
Freunde, erwaekt für Eure Inte-ressen l
Reninger und Scheimer

Inder U nio n. ' -

Mann'S Tracht, Tuch, Cassemere, Sat-
inett, K. Jeans, Satin und an-

dere Westenzeuge, Unterho-sen und Unterhemden.
Komm Einer, kommt Alle
an den populären Stohr. Tröstet Euch nicht daß
die Preise fallen werden.

Ladies Dreß Department unübertref-
stich.'

an den alten Preisen.
All Woll-Dtlaine«, gemein und figurirt : Alpae-

ea«, alle Farben ; Coburg und gsaramala« ; Ziep«,

25» Prozent weniger al« sonstwo ; schwarze Bomba.
Zins; Worsted Plaids; Debege« und Chintzes;
Kattune ron l2jCent« und auswärts.

French und Einheimische Ginahams;?
Ticking und Checks; jede Brei-

te und Stufe von Musli-
nen ; Cambric Mus-

line und Drills.
Strtlinpswaaren, Handschuhe, Hosenträger, Halstü-

cher, Halsbinden, Kragen, Bosoms, seidene Um-

Woll Waaren.
BalmoralSkirts.

SSdies uud Misse« Skeltton Skirts von jeder Be-
nennung.

CloakS.

Schawl».
Eine endlose Varietät Thibet. Blank«! und Bro-

chs Schawl«, einfach und doppelt.

Laßt sie brummen!

Sarpets. Oel-Tuck
Alle Breiten Flor« und Tisch-Otl-Tuch und Oel-

Schädts.

Oueenswaaren.
SerSsteter Rio und Java

Kaffee, geröste« Korn, Zu-

Sal-Soda und Sota - Asch. Jede Sorte Gewürze,
Oeie, und alle Arten Früchte.

> s, Liverpool gemahlenes Salz, beim Sari
l und Büschel, Aschton feines Salz bei

! S'ines airn alz be, dem

fisch beim Pfund.
Alle Arten Lande« Produkten werden im Austaus»

für Waaren angenommen. Gold, Silber und Grün»

Unser ganze Stock von Kauftnanniwaaren befiel,«
aus Artikeln zu vielfach anzuführen. E« ist für un«
unmöglich zu thun wie einige unserer Nachbarn thun,
viel Zeit verwenden am Ad»rrtei«menl« arrangiren
und Abänderungen zu machen. ZeitiliKeld
be i u n «. Wir glauben strikt »aran, die Güter

> lären Sto h r von Reningrr und Scheimer, nächst»
Tbilre zum Adler Hotel, Allentown, Pa.

A. G. Reninger. C. S. Sche'
Dec«inb«r 2«. "

nqb?

Nachricht"
Wird hiermit gegeben, daß d.r Unt.rz.ichntt.al« Ertcutor von d'-: Hlnttrlass.nschast dt« v.r-

storb.n.n Cha rl . - Mickl.y, letzthin von
Saunt,. angestellt worden ist.?Alle Diejenigen daher, welch, noch an besagte Hin-terlassenschaft schulden, sind hieinit aufgefordert

innerhalb K Wochen anzurufen und abzubezahlen.
Und Solche die noch rechtmäßige Anspruchs

l an dieselbe zu machen haben, sind gleichfalls eisuchi
i solche innerhalb der nämlichen Zeit wuhlbestätigt

einzuhändigen an
Franklin P. Mickieri,

Nord-Wheithakl,
December ltt, 1862. nqlim

Pocket-Bücher.
Eine unübertreffliche Auswahl aller nur erdenk,

lichen Sorten Pocketbücher. soeben erhalten und
wohlfrilrr al« jtzu verkaufen bei

»
. und Haaenbuäl.Ftbruar 11, ISKZ. v

Jahrgang 3K.

Gute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Btdilnt sich dieser Gelegenheit seinen Freunde»

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß «r
sein Hut » Geschäft noch immer an seinem alt«»
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamikt»«-
Straße, Ailentaun, fortbetreibt, allwo er fetzt
das schönste und wohlfeilst

Assortement von Hüten »nd Kappen,

passend für die lahrSzeit, da« noch je in Allea-
taun anzutreffen war, aus Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncp Pel, Waaren, zu«

Gebrauch für' Damen und Kinder, kann n sicher
nicht übertroffen oder unterverkauft werden. Hier-
über bemerkte er neulich selbst ,

Ich wünsche zu meinen Freunden »on Lechs m»d
den umgebenden Cauniie« zu sagen, daß ich »in«
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fäney Pelzwaaren,
lin meinem Verlag habe, zum Gebrauche für Da-
men und Kinder, welche getragen werden während
diesen Herbst und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden in Europa gekauft
ehe gegenwärtige Handelspreis Erhöhung statt fand
und ehe der Tariff seit dem Isten August auf i«-
portirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegen-
wärtiger Vorrath aushalten wird, werde ich «ei-
ne Waare zum Berkauf anbieten in Vergleich »aß
mich dieselbe kosten e» ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotiren und Manufacture»
kann für die Preise an welchem ich ste setzt »erkau-
ft so langt das Land in jetzigen Unruhen ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25

West-Hawillon Straße, Allentaun, Pa.
S. B. Anewalt.

October 2?. lBK2. nqb»

Tpätjahr und Winter

Hüte «nb Kappen l
Wer stch zu einer der schönsten Hüte »der eiaer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich aa

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. Ii

West-Hamilton Straße, der Oddfell»»« Hall«
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Ausstcht vtrfertigt und
dahrr, was Styl. Dautrhastigktit und billig«

Preise anbetrifft, alle Eonrurrenz zu übertreffe».
KS" Die Herrrn Ehrist und Sauer leuken t«

sondtrt Ausmerksamkrit auf die Thatsache, daß
ste die »inzigtn Hut-gabrikanten in Allentaun find.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La-
dies von Allentaun und Umgegend auf unsern
großen Vorrath

Neuer Pelz-Waaren.
Das Lager enthält Pelzwaarev jeder Art. »ach

der neuesten Mode gemacht, wtlche zu dm billig-
sten Preisen verkauft und für deren »echtheit ga
rantirt wird.

iS'Land Stohrhalter werden an Eitp-Preise«
vtrsthen.

Configurotype,
Da» «inzigr Jnstru«tnt dits«r Ar» in All«a-

-taun, wurde neulich patentirt und an großen Ke-

sten von Ehrist und Sauer angeschafft,
in den Stand gesetzt find, ein genaue« «"

Kopfe« auf Papier zu zeichnen, V«

viel welche Form der MH, gleich»
cken während d»'

' he». HS»« dr«»
nehm an de»

' tLe«wShn«ch u«««»»
daß st»' - «id «nünchtnal ist e« der Fall

Horm de« Kopfe« nie annehmen. Di«-
. «fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-

mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur 1« All-
gemeinen von verfchitdtntn Größen verfertigt «er-

v dm. Um ditstm Utbtl vorzubeugen, wurde da«
. Instrument, Consiguroiype genannt, eingeführt,

mit welchem In Zelt von einigen Sehnde» ein
naue« Model de« Kopfes erhalten wird. Dana

e wird der Hut nach dem Muster de« tropfe« g«.
- formt, wird genau paffen und frei sein von Dr»<

> auf irgsnd «inen Theil de« Kopfe«, und damit
wird viel K«pf»eh und andere Unannehmlichkeiten> verhindert lonktn.

> Allentaun. Okt. 2». 18«S.

Nachricht
wi.d bi' init gegeben, daß die Unterzeichnete» al«
Ädminiltratoren von der Hinterlassenschaft de«

' ter «o, h. letzthin von Süd-Whtiüall ?aunfchsp. Lecha Eauntv, anaestellt
werden. jtnd-AUe ».jenigen, welche dah« nochan be.ngt. Hinterlassenschaft schuldig find, wer-
den hiermit aufgefordert innerhalb L Wochen ab.

und Solche dir nock rechtmaßia« An-sprSche haben, belieben ihre Rechnungen innerhaltbesagter Zeit wohlbeMqt einzuhändigen an
Henry Roth, j . '

Januar 23.


